
Duschen statt  
baden:
Sparen Sie viel Warmwasser, indem Sie 
nur kurz und nicht zu heiss duschen. Eine 
Wassertemperatur um 37° C ist für den 
Körper und fürs Energiesparen ideal.

Niedrig temperiert 
waschen:
Waschen Sie Ihre Kleider bei möglichst 
niedriger Temperatur und nutzen Sie  
Sparprogramme. 

Wasserkocher 
statt Pfanne:
30% weniger Energie benötigt ein  
Wasserkocher gegenüber einer Pfanne  
mit Deckel beim Erhitzen von Wasser.

Die richtige Menge 
Wasser kochen:
Wasser zum Kochen bringen braucht viel 
Energie. Überlegen Sie sich immer vorher, 
wie viel Heisswasser Sie wirklich benötigen.  

Spar-Armaturen  
einbauen:
Verwenden Sie in Küche und Bad Arma­
turen und Brausen der Effizienzklasse A. 
Die modernen Durchflussregler lassen  
sich ganz einfach anstelle der alten Strahl­
regler in die Armaturen einschrauben  
und sparen bis zu 50% Wasser.

In der gegenwärtigen Situation können 
wir alle etwas tun, um den Energie­
verbrauch deutlich zu reduzieren. Im 
Alltag und mit ganz einfachen Mass­
nahmen, etwa beim Warmwasser. 

 Energie ist knapp.  
Verschwenden wir sie nicht.

Weitere einfache und schnell 
umsetzbare Empfehlungen  
finden Sie auf  
nicht-verschwenden.ch 


